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Schützenfest:
Heiße Phase

startet
EFFELN ■  Das traditionelle
Buschaufsetzen markiert in
Reihen der Schützenbruder-
schaft St. Sebastianus Effeln
die „heiße Phase“ vor dem
Jahresfest, das am Samstag,
Sonntag und Montag, 17./
18./19 Juni, gefeiert wird.
Zum besagten Buschaufset-
zen treffen sich die Mitglie-
der der Vereinigung am
Samstag, 10. Juni. 19 Uhr ist
das Antreten am Gasthof
Grofe; Schützenhut als Kopf-
bedeckung. Danach kann
sich der amtierende König
Oliver Kleber auf ein musi-
kalisches Ständchen freuen.
Von dort geht’s dann zur
Vogelstange auf dem Sport-
platz. Mit von der Partie ist
selbstverständlich auch das
Tambourcourps Effeln.
Auch die Instrumentalisten
treten um 19 Uhr am Gast-
hof Grofe an. Bevor gefeiert
werden kann, stehen noch
zwei Arbeitseinsätze für die
Mitglieder der Bruderschaft
auf dem Kalender. Vorgese-
hen sind Arbeiten in und
rund um die Schützenhalle.
Dazu treffen sich die Helfer
am heutigen Donnerstag, 8.
Juni, 18 Uhr. Außerdem am
kommenden Samstag, 10.
Juni, 10 Uhr. Der Vorstand
hofft, dass zahlreiche Schüt-
zen mit anpacken.

Glückwünsche für Regenten
Als neues Königspaar des Schüt-
zenvereins St. Georg Altenmellrich
hatten Siegfried und Daniela Hübe-
ner im Festzug ihren ersten großen
Auftritt. Zusammen mit ihrem
stattlichen Hofstaat präsentierten
sie sich den Mitgliedern der Verei-
nigung sowie auch zahlreichen
Gästen, die den Zugweg durch das
Dorf säumten. Anschließend wurde
in der Schützenhalle in froher Run-
de gefeiert. Dabei galten den be-

liebten Majestäten viele herzliche
Glückwünsche für die kommenden
Wochen und Monate. Siegfried Hü-
bener sicherte sich den Titel in ei-
nem spannenden Schießen mit
dem 160. Schuss. Den hölzernen
Aar baute abermals mit meisterli-
cher Hand Uli Dicke. Zum 128. Male
setzte der Musikverein Sichtigvor
die klingenden Akzente im Verlauf
der drei zurückliegenden Festtage
auf der Haar. ■  Foto: Sander

Feuerwehr das Ziel
ANRÖCHTE ■  Einen Besuch
des Feuerwehrhauses An-
röchte, Robert-Koch-Straße
1, steht am kommenden
Dienstag, 13. Juni, auf dem
Kalender des Gesprächskrei-
ses der evangelischen Kir-
chengemeinde Anröchte.
Die Teilnehmerschaft trifft
sich um 20 Uhr vor dem Do-

mizil der Brandschützerin-
nen und -schützer. Dort wer-
den sie vom Leiter der Wehr,
Rafael Schmidt, begrüßt.
Auch Nichtmitglieder des
Gesprächskreises können
teilnehmen. Anmeldungen
und weitere Informationen
bei Pfarrer Sven Fröhlich un-
ter Telefon (0 29 47) 38 66.

In den Abend- und Nachtstunden von Samstag auf Sonntag, 10./11. Juni, wird das Waldfreibad auch
wieder entsprechend beleuchtet. Erstmals kann auf dem Gelände am Südring auch gezeltet werden.
Dabei lautet die Devise: „Vom Zelt ins Wasser...!“ ■ Archivfoto: Görge

Von Samstag bis
Sonntag tickt die Uhr

24-Stunden-Schwimmen startet im Waldfreibad Anröchte
Stichwort. Neu ist nämlich,
dass erstmals auf dem Ge-
lände des Walfreibades ge-
zelt werden und damit über-
nachtet werden kann. An-
meldungen sind nach wie
vor beim Schwimmmeister
direkt oder per Telefon (0 29
47) 38 66 möglich.

Den Schwimmerinnen
und Schwimmern winken
wieder Medaillen, Urkun-
den und natürlich tolle
Sachpreise, die dann bei ei-
ner späteren Siegerehrung,
wenige Tage nach dem
Wettbewerb, überreicht
werden.

In einer Caféteria werden
zur Stärkung u.a. Kaffee
und Kuchen angeboten. Ein
Hinweis der Veranstalter:
Alkohol ist auf dem Gelände
des Waldfreibades total
tabu.

Weitere Informationen
zu der Veranstaltung gibt’s
beim Schwimmmeister oder
u.a. auch bei der Anmel-
dung im Verlauf der Wett-
bewerbsstunden am Sams-
tag und Sonntag. ■  gö.

ANRÖCHTE ■  Von Samstag,
10. Juni, bis Sonntag, 11. Juni,
tickt im Waldfreibad Anröchte
die Uhr. Dies ganz konkret im
Zeitraum von 8 bis 8 Uhr. Die
Schwimmfreunde aus Anröch-
te und Umgebung kennen das
Warum? „Von 8 bis 8“ steht
für das alljährliche 24-Stun-
den-Schwimmen. Dieses Ereig-
nis ist eine der Erfolgsge-
schichten für die Freizeitein-
richtung der Gemeinde An-
röchte am Südring.

Einzelschwimmerinnen
und -schwimmer, Familien,
Vereine, Gruppierungen,
u.a. Nachbarschaftsgemein-
schaften oder Freundeskrei-
se und Schulklassen können
an den Start gehen und im
Verlauf der 24 Stunden ihre
Bahnen ziehen und mög-
lichst viele Meter oder noch
besser: Kilometer zurückle-
gen. Sie können so oft wie
möglich ins Wasser steigen.
Keine Frage, auch mitten in
der Nacht. Jeder kann teil-
nehmen.

„Nacht“ ist ein sehr gutes

■  Einzelwertung: Jeder Teil-
nehmer, Frauen, Mädchen,
Männer und Jungen, fließt ab
100m in die Einzelwertung
ein.

■  Familienwertung: Eine Fa-
milie geht in die Wertung ein,
wenn mindestens 3 Personen
aus 2 Generationen teilneh-
men.

■  Gruppenwertung: Eine
Gruppe besteht aus mindes-
tens 5 Teilnehmern.

■  Klassenwertung: Schülerin-
nen und Schüler können an
der Klassenwertung teilneh-
men. Eine Klasse besteht
mind. 5 Teilnehmern, die Klas-
senleitung darf mitschwim-
men.

■  Nachtwertung: Alle Bah-
nen die zwischen 24 Uhr und 4
Uhr geschwommen werden,
fließen in eine gesonderte
Nachtwertung ein.
Mitmachen kann jeder, der in
der Lage ist, 50 Meter am
Stück zu schwimmen.

Bedingungen

NOTDIENSTE
und Chirurgie; Abteilung für Gynäko-
logie/Geburtshilfe, Tel.
(0 29 02) 89 10.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfragen
unter der Rufnummer (0 29 41) 66 28
51.

(kostenfrei); der kinderärztliche Not-
dienst ist von 18 bis 20 Uhr über o.g.
Nummer erreichbar.

Maria Hilf Krankenhaus Warstein:
Notfallambulanz für Innere Medizin

Donnerstag, 8. Juni

Apotheken-Notdienst: Von Donners-
tag, 9 Uhr, bis Freitag, 9 Uhr, dienst-
bereit: Panorama-Apotheke, Südertor
10 bis 12, Lippstadt, Telefon (0 29 41)
82 80 00 8. Pankratius-Apotheke,
Hauptstr. 56, Warstein, Telefon (0 29
02) 42 62. Apotheke am Hansaplatz,
Hansastr. 7, Soest, Telefon (0 29 21)
24 72. Nähere Informationen zu er-
fragen aus dem Festnetz unter Tel.
(08 00) 0 02 28 33 oder vom Handy
unter 2 28 33.

Notfallpraxis in Lippstadt: Evangeli-
sches Krankenhaus Lippstadt, von 18
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzeiten
von 19 bis 20 Uhr; Tel. (0 29 41) 67 18
50.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel. 116 117

RAT UND HILFE
Donnerstag, 8. Juni

Hospiz-Initiative Erwitte/Anröchte:
13 bis 16 Uhr Beratung im Hospizbü-
ro, Hellweg 9; Telefon (0 29 43)
87 15 63. Handy: (01 62) 3 21 90 64.

Caritas-Sozialstation Anröchte: Tele-
fon (0 29 47) 97 80 10.

Caritas-Konferenzen Anröchte, Ber-

ge und Mellrich: Rat und Hilfe unter
Telefon (0 29 47)) 33 35, 30 36 oder
31 97.

Marienhospital Erwitte, Fachklinik
für Urologie und Orthopädie: Tele-
fon (0 29 43) 89 00.

Seniorenheim Haus Elisabeth An-
röchte: Telefon (0 29 47) 97 25-0.

Dank Drohne hoch hinaus
Berge stellt sich beim Dorfwettbewerb als Ort mit besonderem Wir-Gefühl vor

fons Strümper und Katja
Mollerus vom Bauamt be-
grüßte, freute sich über die
rege Teilnahme. Anschlie-
ßend nahmen die Berger die
Kreisjury mit über das Fest-
gelände der 800-Jahrfeier
im Mai letzten Jahres.

Nicht unerwähnt blieben
das Engagement der Ein-
wohner für die Flüchtlinge,
Infrastrukturmaßnahmen
und die Tatsache, dass es
keinen Leerstand im Dorf
gibt. „Alle Immobilien in
Berge werden genutzt bezie-
hungsweise sind bewohnt“,
ließ Michael Rüther wissen.
Beim Besuch im Kindergar-
ten wiesen die Berger auch
darauf hin, dass es inzwi-
schen sogar eine Warteliste
für die Plätze gibt.

Ganz im Zeichen des Jubi-
läumsfestes erfuhr die Jury
dann ab dem Hof Wieneke-
Schütte Wissenwertes zum
Gemeinschaftsprojekt 800-
Jahrfeier. Am Backs gab es
gar leckeres, frisch gebacke-
nes Brot zu probieren. Und
Jörg Wetzel, Vorsitzender
des American-Football-
Teams „Lippstadt Eagles“,
berichtete begeistert über
den Sportplatz in Berge, der
seinen Sportlern seit letz-
tem Jahr Heimat ist.

Das Jubiläumsjahr ließ
Peter Bentler in der Kirche
Revue passieren und stellte
der Bewertungskommissi-
on, die das Berger Heimat-
lied anstimmte, die umfas-
sende Dorfchronik vor. Und
so sprach Jury-Vorsitzender
Rolf Meiberg ein Lob aus:
„Sie haben sich lebendig
und zukunftsorientiert prä-
sentiert. Außergewöhnlich
war auch, dass Sie so zahl-
reich am Rundgang teilge-
nommen haben.“ ■ bw

BERGE ■  Aus luftiger Höhe
hat die Bewertungskommis-
sion des Kreises gestern den
Ortsteil Berge und seine
Umgebung bewundern dür-
fen. Denn die Einwohner
hatten im Vorfeld des Wett-
bewerbs „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ eigens eine Drohne
starten lassen und einen
Film produziert. So blieb ge-
nügend Zeit, um bei einem
ausgiebigen Rundgang die
Besonderheiten zu zeigen.

„Unser Slogan lautet
,Kleines Dorf, große Hei-
mat‘“, verriet denn auch
Pro Berge-Vorsitzender Mi-
chael Rüther den Gästen.
Angelehnt an das Wir-Ge-
fühl, das im Laufe der Vor-
bereitungen für die 800-
Jahrfeier stetig gewachsen
sei, präsentierten die Berger
ihr Dorf als Ort für viele Ge-

Seit letztem Jahr trainieren die Lippstadt Eagles um Vorsitzenden
Jörg Wetzel (r.) auf dem Berger Sportplatz American Football. Die
Kreis-Jury zeigt sich interessiert.

nerationen.
Ortsvorsteher Hans Till-

mann, der am Brink neben

rund 40 Einwohnern auch
Bürgermeister Alfred
Schmidt, Bauamtsleiter Al-

Die Berger hatten sich beim Rundgang durch das Dorf einige spannende Themen überlegt, darunter
auch die enge Verbindung zum Stein. ■  Fotos: Winkelmann

Jäger hören Vortrag
ANRÖCHTE ■  Die Themen
Unfallverhütungsvorschrif-
ten, Sicherheit beim Jagdbe-
trieb (z. B. Maisjagd) und
weitere Regeln und Gesetze
stehen beim nächsten
Stammtisch des Hegerings
Anröchte im Mittelpunkt.
Er beginnt am Montag, 12.
Juni, 19.30 Uhr im Gasthof
Röper-Bolte, Teichstraße 1.

Referent ist Franz Witthaut.
Er ist bei der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenos-
senschaft tätig und Hege-
ringleiter in Oestereiden.
Wegen der Relevanz der
Themen – und weil noch an-
dere wichtige Dinge anste-
hen – hofft der Hegering-
vorstand auf eine rege Betei-
ligung.

Kids fun day steigt
im Waldfreibad

ANRÖCHTE ■  Klatmotten-
staffel, Luftmatratzen- und
Arschbombenwettbewerb
sowie Zeitrutschen: All das
steht für den Kids fun day,
den der Jugendtreff Bürger-
haus am Freitag, 14. Juli, im
Waldfreibad veranstaltet.
Das Vergnügen steigt von 13
bis 18 Uhr für Kinder bis 18
Jahre (Eintritt frei). Aktuelle
Musik und kleine Preise
sind ebenso versprochen.
Näheres im Jugendtreff, Tel.
(0 29 47) 51 66.

ANRÖCHTE HEUTE
Donnerstag, 8. Juni

Kath. Pfarrkirche St. Pankratius: 9.30
Uhr Frauen- und Müttermesse.

Pastoralverbundsbüro Anröchte: 9
bis 11 Uhr, Pfarrhaus Anröchte, ge-
öffnet.

Caritas Anröchte: 8.30 bis 11 Uhr so-
wie 16 bis 18 Uhr ist die Kleiderkam-
mer, Gemeindepavillon, Robert-
Koch-Straße, geöffnet.

Plattdeutsche Runde Anröchte: 19
Uhr Stammtischabend im Gasthof
Röper-Bolte.

Awo-Begegnungsstätte Anröchte:
9.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16.30
Uhr in der „Alten Schule“, Rathaus-
platz, geöffnet.

Gemischter Chor Anröchte: 19.30 Uhr
Probenabend im Pankratiushaus.

Dorfgemeinschaftshaus Klieve: 19
Uhr Skat- und Doppelkopfabend für
alle Interessierten.

Jugendtreff Bürgerhaus: 15 bis 20
Uhr offener Treff für alle Kinder und
Jugendlichen.

Rathausplatz: 8 bis 12 Uhr Wochen-
markt.

Waldfreibad Anröchte: 6 bis 10 Uhr
und 14 bis 19 Uhr geöffnet (je nach
Wetter). Nähere Infos unter Tel.
(0 29 47) 38 66 oder auf der Home-
page: www.anroechte-waldfrei-
bad.de

Rathaus ist
geschlossen

ANRÖCHTE ■ Die Büros der
Gemeindeverwaltung sowie
die kommunalen Kindergär-
ten Altengeseke, Berge, Ef-
feln und Mellrich bleiben
am Freitag, 9. Juni, auf-
grund des jährlichen Be-
triebsausfluges den ganzen
Tag geschlossen. Geöffnet
ist das Familienzentrum Ge-
meindekindergarten An-
röchte, Im Hagen, für Mäd-
chen und Jungen, die einen
dringenden Betreuungsbe-
darf haben. Die Erziehungs-
berechtigten sind vorab da-
rüber informiert worden,
sich in einem solchen Fall
mit der Kindergartenleitung
in Verbindung zu setzen,
verlautete gestern Morgen
aus dem Rathaus.


